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5 Standort und Umgebung
Pos. 5 Standort und Umgebung

Lage der Anlage in der Landschaft, im Ort und im Werk 

Der Anlagenstandort liegt im Amöneburger Becken, ca. 350m nordwestlich des Gewerbegebietes 

an der Frankfurter Straße der Stadt Kirchhain und ca. 600m südöstlich des Ortsteils Stausebach. 

Bauplanungsrechtliche Ausweisung des Standortes 

Das Baugrundstück befindet  sich  im  Planungsbereich  des  vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr.6 „Biomassezentrum Kirchhain-Stausebach“. 

Wasserschutzgebiet, Heilquellenschutzgebiet, Überschwemmungsgebiet 

• Wasserschutzgebiet:  Wasserschutzgebiet der Zone III B (Weitere Schutzzone, äußerer Bereich). 

• Hochwasserrückhaltebecken: Das  Biomassezentrum  liegt  teilweise  im  äußeren  Bereich  des  

Beckenraumes  des Hochwasserrückhaltebeckens  (HRB)  Kirchhain,  der  laut  HWG  als  

festgestelltes Überschwemmungsgebiet gilt. Die Freiraumgrenze verläuft auf 198,65 m ü. NN. Das 

Stauziel im Beckenteil 2 liegt bei 196,30 m ü. NN. Dieser Wasserstand wird auch bei sehr seltenen 

extremen Hochwasserereignissen nur unwesentlich überschritten. Die Verkehrsfläche der 

Grundstücke I und II liegen i. M. auf 197.60 m ü. NN. Eine tatsächliche Überflutung der 

Biomasseanlage durch einen Einstau des HRB ist demnach äußerst unwahrscheinlich. Die Lage des 

Biomassezentrums sowie  das  derzeit  ausgewiesene  Überschwemmungsgebiet  ist  der  

beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen. 

Es  wurde  gemäß  §  78  Abs.  2  WHG  die  Genehmigung  des  Biomassezentrums 

Kirchhain-Stausebach  im  derzeitigen  Überschwemmungsgebiet  des 

Hochwasserrückhaltebeckens  Kirchhain  in  der  Gemarkung  Kirchhain-Stausebach,  Flur  1, 

Flurstück 98, 99, 100, 101/1, 103, 104/1 und 104/2 genehmigt.

• Heilquellenschutzgebiete: Nicht vorhanden. 

Abstände zu Oberflächengewässern 

• Oberflächengewässer:  

-Die Wohra (Gewässer II. Ordnung) verläuft hinter dem ehemaligen Bahndamm und ist ca. 500 

m vom Plangebiet entfernt. Mit Ausnahme denkbarer, temporärer Grundwassereinflüsse 

bestehen keine funktionalen Beziehungen. 

-Ein namenloser Graben erstreckt sich zwischen Trockenfermentations - und NawaRo –

Anlage: temporär wasserführend, Gewässerstrukturgüte: stark verändert. Naturschutzfachlich: 

mittel bedeutsam. 

Naturschutzgebiet, Landschaftsschutzgebiet, Waldgebiet 
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• FFH-Gebiete:  FFH Gebiet „5119-302 - Wohraaue zwischen Kirchhain und Gemünden“ beginnt nur 

etwa 45 m nördlich des Plangebiets. 

• Vogelschutz-Gebiete: VSG 5219-401 „Amöneburger Becken“ beginnt ca. 550m südlich des 

Plangebiets. 

• Naturschutzgebiete: NSG „Brießelserlen“: Beginnt ca. 550m südlich (hier zum Teil identisch mit 

VSG) des Plangebiets. 

• Nationalparke: Im nahen Umkreis (1 km) sind keine Nationalparke ausgewiesen)

• Biosphärenreservate: Im nahen Umkreis (1 km) sind keine Biosphärenreservate ausgewiesen)

• Landschaftsschutzgebiete:  Plangebiet liegt im LSG „Auenverbund Lahn-Ohm“. 

• Geschützte Landschaftsbestandteile: Im 1 km-Umfeld nicht vorhanden. 

• Gesetzlich geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG / bzw. § 13 HAGBNatSchG: Im 1 km-Umfeld 

nicht vorhanden.    

Altlasten 

Altlasten sind nicht bekannt. 

Verkehrliche Erschließung

Die Verkehrsanbindung von und zur Anlage erfolgt über den bestehenden Wirtschaftsweg, die 

K11 und die B62. Der Einfahrtsbereich von der K11 in den Wirtschaftsweg wurde in Abstimmung 

mit dem Amt für Straßen- und Verkehrswesen Marburg dem zu erwartenden Verkehrsaufkommen 

entsprechend angepasst und ausgebaut.  

Die  Anlieferung  der  NawaRo-Einsatzstoffe  sowie  des  Grün-  und  Strauchschnitts  der 

Straßenmeistereien erfolgt größtenteils über die B62. Die Anlieferung der Bioabfälle aus dem 

Landkreis Marburg-Biedenkopf und dem Schwalm-Eder-Kreis durch Müllsammelfahrzeugen erfolgt 

hauptsächlich über die B62. 

Die sonstigen organischen Abfälle, die in der Bioabfall-Vergärungsanlage mitverarbeitet werden, 

werden per Sattelzug ebenfalls über die B62 zur Anlage transportiert.  

Aufstellflächen und Angriffswege der Feuerwehr 

Die  Erschließung  des  Biomassezentrums  erfolgt  über  die  Erschließungsstraße  südlich  des 

Grundstücks  I.  Die  Zufahrt  zu  den  beiden  Grundstücken  erfolgt  jeweils  über  ein  Tor.  (Ein 

Feuerwehrschlüsseldepot liegt vor) Weitere Zufahrtsmöglichkeiten bestehen nicht. Die Gebäude 

der  Biogasanlage  selbst  sind  über  die  befestigten  Verkehrsflächen  auf  den  Grundstücken 

anfahrbar. Diese werden auch von den LKW des Anlieferverkehrs befahren und sind daher auch 

für die Fahrzeuge der Feuerwehr ausreichend befestigt. 

Bewegungs-  und  Aufstellflächen  für  die  Feuerwehr  sind  auf  den  befestigten  Flächen  in 

ausreichendem Maße vorhanden.  
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Benachbarte Gefahrenpotentiale 

In  unmittelbarer  Umgebung  befinden  sich  weder  Anlagen  oder  Gebäude  von  denen  eine 

Gefahr für das Biomassezentrum ausgeht noch sind Anlagen oder Gebäuden vorhanden die 

vom Biomassezentrum beeinträchtigt werden könnten.  

Das Betriebsgelände ist von landwirtschaftlich genutzten Flächen umgeben. In Osten wird das 

Gelände durch den ca. 5m hohen Bahndamm der ehemaligen Bahnstrecke begrenzt.  

Die nächsten Wohnhäuser befinden sich im Osten und Südosten in ca. 700 m Entfernung am 

Stadtrand  von  Kirchhain.  Im  Nordwesten  liegt  in  ca.  700  m  Entfernung  der  Stadtrand  von 

Stausebach mit Wohnbebauung. Im Südosten befindet sich ein Gewerbegebiet von Kirchhain, 

dessen nächstgelegene Gebäude ca. 350 m entfernt sind. 

Südlich des BMZI wurde das eigenständig genehmigte BMZII in Betrieb genommen.

Es handelt sich um eine Anlage nach Nr. 1.2.1 V, 8.11.2.4 V und 8.12.2 V Anhang 1 der 4. BImSchV.

Hierbei handelt es sich um eine Anlage vornehmlich zur Behandlung und Lagerung von Ast- und 

Strauchschnitt mit anschließender thermischer Verwendung in einem Biomassekessel.

Bei dem BMZII handelt es sich um keine Störfallanlage. Eine Lagerung von Gas oder Öl erfolgt hier 

nicht. Eine gegenseitige Beeinflussung der Anlagen oder Dominoeffekte sind demnach 

auszuschließen.

Die geplanten Änderungen am BMZI haben zudem keine negativen Auswirkungen auf den Betrieb des 

BMZII. Das Gefahrenpotenzial des BMZI bei Störfällen wird nicht erhöht.

Bei dem BMZII handelt es sich um kein schutzwürdiges Objekt i. S. d. §50 BImSchG.

Benachbarte schutzwürdige Objekte 

In unmittelbarer Umgebung befinden sich keine schutzwürdigen Objekte.  

Das Betriebsgelände ist von landwirtschaftlich genutzten Flächen umgeben. Im Osten wird das 

Gelände durch den ca. 5 m hohen Bahndamm der ehemaligen Bahnstrecke begrenzt.  

Die nächsten Wohnhäuser befinden sich im Osten und Südosten in ca. 700 m Entfernung am 

Stadtrand  von  Kirchhain.  Im  Nordwesten  liegt  in  ca.  700  m  Entfernung  der  Stadtrand  von 

Stausebach mit Wohnbebauung. Im Südosten befindet sich ein Gewerbegebiet von Kirchhain, 

dessen nächstgelegene Gebäude ca. 350m entfernt sind. 

Am westlichen Ortsrand von Kirchhain ist im Vergleich zu den vorherigen Genehmigungen ein 

vorhandenes Wohngebiet erweitert worden. Der kleinste Abstand zwischen dem Biomassezentrum 

und einem Wohnhaus hat sich hierdurch nicht verändert.
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Abbildung 1: Luftbildauszug 2014

Abbildung 2: Luftbildauszug aktuell
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Pos. 5.1 Luftbild
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Pos. 5.5 Wasserschutzgebietskarte
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Pos. 5.6 Naturschutzgebiete
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Pos. 5.7 Überschwemmungsgebiete
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